
2. Besonders betroffen: Maximalversorger
• Überregionale & spezialisierte Kinder-ITS leiden am stärksten.

3. Saisonale Zuspitzung
• Winterwellen (RSV, Influenza) verschärfen Engpässe massiv.

4. Konkrete Auswirkungen
• Absagen von Übernahmen aus externen Kliniken:  16,4 %
• Absagen geplanter Operationen:                                10,3 %
• Ablehnungen pro Klinik/Tag:                                        0,43 Patient:innen
• Verzögerungen in der Behandlung                              in 10,3 % der Kliniken

 Fazit
Die Versorgung kritisch kranker Kinder in Deutschland ist gefährdet  – ohne 

strukturelle Reformen drohen weitere Absagen, Überlastung und 
Qualitätsverlust.

Kinderintensivmedizin in Deutschland
Aktuelle Lage

1. Dauerhafter Bettenmangel
• Viele pädiatrische Intensivbetten sind 

wegen Pflegepersonalmangel nicht 
betreibbar.
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